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±1SM.Z
Andreas Fässler und Alfred Cudré-Mauroux,

75 Jahre Revisionsstelle der Ausgleichskassen,
1944-2019
Zürich: Revisionsstelle der Ausgleichskassen, 2019, sekretariat@rsa.ch, ohne ISBN

Freiheit und Solidarität
gehören zur Schweiz. Beide
haben sie viele Aspekte. Beide
haben sie eine lange Geschichte.
Und beide sind sie nicht
selbstverständlich. Wenn zum
Beispiel Sozialversicherungen wie
die AHV relativ gut
funktionieren, wenn schwere

Vollzugsmängel selten sind, hat das

mit Institutionen zu tun wie
der Revisionsstelle der
Ausgleichskassen (RSA). Die RSA

stellt den Vollzug von Artikel

68, Absatz 2 des AHV-Ge
setzes sicher, wo zu lesen ist:
«Die der Ausgleichskasse
angeschlossenen Arbeitgeber sind
periodisch auf die Einhaltung
der gesetzlichen Bestimmungen

hin zu kontrollieren.» Seltsam

nur, dass die RSA 2019
bereits ihren 75. Geburtstag fei-

Ruedi Baumann

In 32 leicht lesbaren und
anschaulich geschriebenen
Kapiteln schildert der Autor sein
Militärleben bei den «Gelben»,
den schweizerischen

Panzertruppen, vom Rekruten 1970,
über den Kompanie- und
Bataillonskommandanten des

berühmten Centurionbataillons
22 bis zum Oberstleutnant
und Chef MLT der F Div 8

und Militärrichter. Es sind
fröhliche, lustige, traurige,
kritische, hinterfragende,
sinnsuchende, echte und erlebte
Geschichten. Im Mittelpunkt
stehen der Mensch und Offizier
als Führer. Dieser wird zu
Selbständigkeit, zur Führung von
vorne und sogar zur Widerrede

ermutigt. Im Mittelpunkt
steht aber auch der Panzer,
der das militärische Leben von

ert, drei Jahre vor der AHV.
Die Diskrepanz zeigt, wie sehr
die Entwicklung der modernen
Schweiz von den Erfahrungen
des Aktivdienstes 1939-1945
beeinflusst worden ist. 1940

trat die Lohn- und
Verdienstersatzordnung (LVEO, heute

EO) in Kraft. Die Soldaten
sollten nicht länger für den
Dienst am Land durch Armut
und Not in ihren Familien
bestraft werden, sie erhielten
vielmehr weiterhin den grösseren
Teil ihres Lohnes und ihre
Arbeitgeber den durch paritätische

Lohnprozente finanzierten

Erwerbsersatz. Um dieses

System periodisch zu revidieren,

gründeten die dazu
geschaffenen Ausgleichskassen
1944 die RSA. Diese hat sich
über die Fortentwicklung des

Ruedi Baumann prägte. Es ist
der Panzer 55/57, der legendäre

Centurion oder kurz und
liebevoll «Centi» genannt; ein

Kampfgefährt, von dem der
Autor schreibt: «Kalt lief es

einem den Rücken hinab, und
die Nackenhaare krausten sich,

wenn der 650 PS starke Rolls-

Royce-Motor— eine Modifikation

der Motoren der Spitfire-
Kampfflugzeuge der Briten
im Zweiten Weltkrieg —

aufdröhnte und die fünfzig Tonnen

Stahl beschleunigte.» Das
Buch gibt zudem einen guten
Querschnitt durch die
schweizerische Panzerprominenz und
natürlich die Panzergeografie,
in deren Zentrum Thun, das

Mekka der Panzertruppen,
steht. Aber auch die
Aussenstandorte wie Bière, Bure, Bü-

spezifisch schweizerischen
Sozialstaates (wie AHV,
Dreisäulenprinzip, obligatorische
Unfallversicherung oder die dem
Datenschutz geschuldete neue
AHV-Nummer) bis heute als

ausgesprochen ökonomische
Lösung des ihr gestellten
Problems erwiesen. Nun legen
Verwaltungsratspräsident
Andreas Fässler und Direktor
Alfred Cudré-Mauroux mit
Kolleginnen und Kollegen zusammen

eine gediegene, gut
lesbare Schrift vor, die alle

ansprechen wird, die sich für die
Herkunft unserer modernen
Sozialeinrichtungen und für
das Geheimnis ihres relativ guten

Funktionierens interessieren.

Jürg Stüssi-Lanterburg

lach, Glarus und Hinterrhein
werden erwähnt. Viel Lustiges,
Anekdotisches ist zu finden,
unter anderem über den legendären

Instruktionsoffizier und

Panzergeneral Johann Rudolf
Hüssy, den späteren Kommandanten

der Mech Div 4. Was
dem Werk gut angestanden
hätte, wären ein paar instruktive

Fotos, vor allem eine vom
«Centi». Der interessierten
Leserschaft, insbesondere Panzerleuten

und Angehörigen der

ehemaligen F Div 8 sowie des

FAK 2, wird das flüssig
geschriebene Buch jedoch einige

vergnügliche Lektürestunden

bereiten und viele schöne

Erinnerungen an die «gute alte

Militärzeit» wecken!

Gerhard Wyss
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